


Coca-Cola

Wie üblich wachte Blumenberg gegen halb zwölf Uhr
auf. Von den Träumen wußte er nur noch, daß ihm der
Vater eine afrikanische Briefmarke geschenkt hatte, ein
Löwe mit hochgebogenem Quastenschwanz als Motiv
darauf. Mit einer Pinzette war ihm die Marke überreicht
worden, in Zeitlupe von der großen Vaterhand in die
Kinderhand wechselnd. Nein, nicht ganz. Eine Traum-
lähmung hatte ihn befallen, die Bewegung kam zum Er-
liegen, seine Kinderhand konnte die Pinzette nicht grei-
fen, und dies Verharren regte den Träumer derart auf, daß
er erwachte, aber umgehend wieder einschlief.

Vom Schlaf hatte er dennoch eine gewaltige Portion
Trost empfangen; er fühlte sich gut wie selten und be-
kam sogar Lust, wieder wie früher – flott, flott – den Ball
über ein Tennisnetz zu schlagen, wobei er probeweise die
Arme auf Brusthöhe hob und die Ellenbogen nach hinten
stieß. So tatendurstig hatte er sich seit Jahren nicht mehr
gefühlt. In seinen Beinen kribbelte die Lust, einem Ball
nachzujagen; er sah aufstäubenden roten Sand und hör-
te das helle Plopp, wenn der Schläger den Ball traf, und
das dunklere Geräusch, wenn der Ball in den Sand
geschleudert wurde. Er fragte sich, ob es wirklich eine
weise Entscheidung gewesen war, das Leben eines extre-
men Stubenhockers mit rostenden Knochen zu führen. Da
durchzuckte ihn ein Schmerz im linken Bein, genau an
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der Stelle, an der er sich einst eine Muskelzerrung zuge-
zogen hatte, als er unglücklich auf einen Ball gesprungen
und hingefallen war.

Bevor er den ersten Kaffee trank, den Bademantel
auszog und sich für die Tagesgeschäfte ankleidete, schau-
te er im Arbeitszimmer nach dem Löwen. Kein Löwe,
nirgends. Was weiter nicht verwunderlich war, denn es
herrschte ja heller Tag, ein strahlend heller Maitag, an
dem alles leuchtete wie neu geschaffen und nur berühr-
bare Dinge ans Licht traten.

Die halb geleerte Flasche Wein, das Glas standen noch
da. Blumenbergs Nasenflügel weiteten sich; nachdem er
einige Male schnuppernd hin und her gewandert war,
wollte es ihm so vorkommen, als hinge noch eine Rest-
schwade vom Löwengeruch im Zimmer. Er öffnete zwei
Fenster und starrte auf die heftig von Bienen angefloge-
nen Rosenstöcke.

Seine Vorlesung heute handelte von der Trostbedürf-
tigkeit des Menschen bei dessen gleichzeitiger Trostun-
fähigkeit. Pünktlich um 14 Uhr 15 betrat er den Saal im
Münsteraner Schloß durch eine Seitentür. Die Bänke wa-
ren vollgepackt, sie füllten sich gerade mit den letzten
Nachzüglern. Blumenbergs Blick fiel auf das Pult; in sei-
ner Miene zeigte sich Ekel. Sechs leere Coca-Cola-Fla-
schen standen dort, um ihn zu verhöhnen. Absichtlich
da hingestellt oder unabsichtlich stehengelassen, sie stan-
den da als Provokation. Blumenberg legte Homburg und
Mantel ab, stellte seine Tasche auf die langgezogene The-
ke, die das Pult von beiden Seiten flankierte, und über-
legte, was zu tun sei. Kein Wort würde er darüber verlie-
ren. Um möglichst wenig hauteigene Berührungsfläche
mit dem verklebten Objekt gemein zu haben, ergriff er
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die erste Flasche mit spitzem Daumen und Zeigefinger
und trug sie zur hofseitigen Fensterbank.

Die Trostbedürftigkeit des Menschen ist umfassend,
sagte Blumenberg mit leicht näselnder Stimme, während
er sich umwandte, zum Pult spazierte und mit der zwei-
ten Flasche auf dieselbe Weise verfuhr: Die Anstrengun-
gen, die von Menschen unternommen werden, Menschen
zu trösten, sind immens, aber selten erfolgreich.

In dem altehrwürdigen Saal breitete sich eine unge-
heure Spannung aus, aber niemand wagte zu lachen.

Er sprach langsam und mit schneidender Präzision: Mit
fragwürdigem Recht sind Trostbedürftigkeit und Trost-
fähigkeit unter den Schutz einer gewissen Verschämtheit
gestellt, wie die Armut oder die Dummheit. Die Diskri-
minierung des Trostes schreitet unaufhörlich voran.

Inzwischen war er bei der dritten Flasche angelangt
und erledigte das Wegtragen in solchem Gleichmaß, daß
er sogar auf dieselbe Anzahl von Schritten bei jedem Hin-
und Widergehen kam, auf exakt zweiundzwanzig.

Den Bauch der vierten Flasche mit spitzen Fingern im
Griff, führte er aus, der Trost beruhe auf der allgemeinen
Fähigkeit des Menschen zu delegieren, beruhe darauf,
daß der Mensch nicht allein alles tun und tragen müsse,
was ihm obliege und zufalle. Aber, sagte Blumenberg,
und bei diesem Aber nahm er die fünfte Flasche, wir sind
unfähig geworden, über das gewaltige Arsenal an Instru-
menten für Trost und Vertröstung zu verfügen, das in der
Geschichte der Menschheit aufgehäuft worden ist.

Dies gelte vor allem für die Deutungen der Welt, die
keinen anderen Dienst zu leisten hätten als den, dem Men-
schen Trost zu bieten. Bei der Rückkehr vom Transport
der sechsten Flasche sprach er mit einer Energie, als müs-
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se er seine Definition mit dem Stichel in die Hirne der
Zuhörer ritzen: Aller Verdacht gegen den Trost, alle Dif-
famierung von Trostbedürfnissen beruhen auf der An-
nahme, daß er eine Vermeidung von Bewußtsein sei.

Er öffnete seine Aktentasche und entnahm ihr ein Bün-
del Karteikarten und einige Manuskriptblätter, die er see-
lenruhig auf der Theke ausbreitete: Sie, meine Damen
und Herren, sind trostbedürftige Wesen, manchmal sogar
wahre Jammerläppchen, und ich bin ein ebensolches; wir
wollen trösten und getröstet werden, so einfach ist das
aber nicht.

Als er von seinen Karten hochblickte, sah er ihn. Der
Löwe kam den Mittelgang herabgetrottet, nicht in einer
schnurgeraden Linie, sondern leicht hin und her schlin-
gernd nach Raubkatzenart. Genau wie Aristoteles ihn
beschrieben hatte, kam er daher – mit kraftvollen, sehni-
gen Beinen, mit breitem Schultergürtel, gutem Brustkorb
und gutem Rücken, sich in den Schultern wiegend beim
Laufen. Dieser Löwe war bedeutend jünger, als er ihn in
Erinnerung hatte, ein Staatsexemplar von einem Löwen
im Vollbesitz seiner Kräfte und Ansprüche, mit glänzen-
dem, lückenlos geschlossenem Fell.

Wenn der Tröster kommt, frohlockte Blumenberg in
sich hinein, werden wir ihn womöglich nicht einmal erken-
nen. Wie unerkannt der Löwe blieb, zeigte sich unzweifel-
haft. Die Hörer in den Bänken sahen ihn nicht. Unbeirrt
fuhr Blumenberg fort: Die Bewußtseinsprogramme, die
wir uns verschrieben haben, die fortwährenden Ansporne,
mehr Bewußtsein zu schaffen, sie nötigen uns dazu, unsere
Entscheidungen nach Maßgabe des Realismus zu treffen.
Das herrische Einfallen der Sachen in die Worte beraubt
uns der Fähigkeit, Trost zu spenden, Trost zu empfangen.
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Trotz seiner Stattlichkeit wirkte der Löwe im Saal klei-
ner als der Löwe im Arbeitszimmer.

Er führte aus, insofern sich die Menschen wechselseitig
immerfort zum Realismus nötigten, seien sie zwar wie eh
und je trostbedürftig, reell jedoch untröstlich. Sie hätten
die Wunschherrschaften und die Fähigkeit zur Illusion
fahren lassen und sich damit eines weiten Feldes der Trö-
stung beraubt, das sie aus der angsterregenden Verschlun-
genheit des Werdens und Vergehens befreien könnte.

Blumenberg glaubte kein Wort von dem, was er gerade
gesagt hatte. Der Löwe widerlegte ihn souverän. Ein star-
kes Fluidum des Trostes ging von ihm aus. Etwas rechts
vor der Theke hatte er sich niedergelassen, recht male-
risch anzusehen, dachte Blumenberg. Für einen Moment
sah er sich selbst als kleinen Mann und den Löwen riesen-
groß; bequem zwischen den Tatzen des Löwen liegend
hielt Blumenberg seine Vorlesung. Über seinem winzigen
Menschenkopf hing das gebieterische Haupt des Löwen,
der allem, was in der Vorlesung zur Sprache kam, durch
das hin und wieder entblößte Gebiß Dringlichkeit und
Schärfe verlieh.

Der Löwe wandte den Kopf zu Blumenberg hin, hätte
ihn aber auch den Studenten zuwenden können und da-
mit den Saal überblickt, einen alten, leicht ansteigenden
Hörsaal, mit fast bis zum Boden reichenden Fenstern zu
beiden Seiten. Auf den Bänken saß allerdings nicht nur
die studentische Jugend; ein gebildetes älteres Publikum
aus der Stadt, darunter auch einige Professoren von ande-
ren Fachbereichen, fand sich regelmäßig zu Blumenbergs
Vorlesungen ein. In der vordersten Reihe saßen einige be-
sonders eifrige Studenten, die die Mikrophone ihrer Kas-
settenrecorder auf ihn gerichtet hatten.
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